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Zur Tagesgeschichte
II xlu ä Luroxs mit diesen Worten be

ginnt Herr Duvergier de Hauranne Mitglied der Natio
nalversammlung in einem der neuesten Hefte der ü,svrrs
äs äsux mouäss eine Anklage gegen England wegen
der Stellung welche dieses Land während des deutsch
franzöfisch n Krieges eingenommen hat

Daß Frankreich nach dem Sturze des Kaiserreichs bei
allen Großmächten Europas um Allianzen Interventio
nen u s w nachgesucht hat ist eine bekannte und eine
wenn auch dem französischen Stolze wenig entsprechende
doch durch die Umstände genugsam erklärte Thatsache auch
konnte man es den Franzosen während des Krieges selbst
im Angesichte der fortwährenden Niederlagen ihrer Armeen
und wegen der durch dieselbe herbeigeführten Leidenschaft
lichkeit welche jede ruhige Ueberleguug unmöglich machte
nicht gerade verübeln daß sie durch die ablehnende Hal
tung der europäischen Mächte sich verletzt fühlten und über
ihre Jsolirung in laute Klagen ausbrachen Was aber
ausfallend ist und leider aufs Neue beweist daß die Stunde
der vernünftigen Ueberlegung noch immer nicht geschlagen
hat das ist die Wiederholung jener Klagen richtiger ge
sagt die Erhebung einer förmlichen Anklage gegen die
Neutralität Englands in der Gegenwart welche doch von
den Zeiten deö Krieges so weil abliegt daß man ein von
Leidciijchast freies Unheil erwarten dürste ein solches Ur
theil welches auch der unwillkommenen Haltung der euro
päischen Mächte Gerechtigkeit widerfahren ließe

Eine aus Hag uno Verachtung gemischte Gesinnung
gegen England spricht fast aus jeoer Zeile der von uns
erwayntcn Abhanotung in ver Revue und der Verfasser
giebt sich alle erdenkliche Mühe nachzuweisen daß engli
scher Einfluß auch die anderen Mächie an einer Interven
tion zu Gunsten Krankreichs abgehalten habe selbst die
Drohung emer gefährlichen Zukunft wird heraufbeschworen

Es ist in der That erstaunlich Wer Frankreichs Nie
derlage in eimm Kriege den dieses Land muihwillig und
rechtzeitiger Warnungen ungeachtet heraufbeschworen hat
dnlcet wer für dieses Lano nicht bereit ist mit Gut und
Btur einzutreten der ist von vornherein gerichtet der
Zorn dec Götter wird diese Gleichgtttigkeit gegen Frank
reichs Leioen rächen

Und all dieses Unheil weil England Frankreich nicht
zur Hülse gekommen ist Das wäre nach französischer
Auffassung diejes Landes Pflicht und Schuldigkeit gewesen
denn darin besteht nach französischer Anschauung das wahre
Vöikerwohl Europas daß Frankreich jedes Land bekriegen
und besiegen darf ohne daß eine andere Macht diesem
Lande zu Hülfe kommen dürste daß aber ein von Frank
reich angegriffenes Land sich nicht erlauben darf den An
greiser zu besiegen denn in diesem Falle ist jeder europäi

Sonntag den 28 Juli

fche Staat verpflichtet Frankreich zu Hülfe zu kommen
Es besteht gewissermaßen für jeden Europäer eine allge
meine Wehrpflicht zu Gunsten Frankreichs

Die Ansicht daß die Berufung eines fremden Prinzen
ein Präservativ gegen den Bürgerkrieg sei wird gerade
von den beiden Ländern welche das Blatt als Beispiel
zitirt widerlegt und was Frankreich anbetreffe für welches
die logische Konsequenz des Debals schließlich ebenfalls
einen fremden Prinzen in Aussicht nehmen müßte da doch
ein namhafter Theil des Landes die Republik auf die Dauer
nicht dulden will so dürfte ein solcher dort wohl aus
unüberwindliche Schwierigkeiten stoßen

Auch in Spanien ist der Parteikampf seit der Thron
besteigung des Königs nur heftiger geworden neuerdings
zur Karlistenerhebung und zu dem scheußlichen Mordversuch
ausgeartet und es ist nicht abzusehen wohin die Ergebnisse
der bevorstehenden Wahlen führen werden Allerdings ist
König Amadeus bis Santander woselbst er am Dienstag
Abend eingetroffen überall mit unermeßlichem Jubel seitens
der Bevölkerung begrüßt worden und auch die Königin
empfängt in Escurial fortwährend Adressen und Deputa
tionen aus dem ganzen Lande Sympathiebeweise welche
selbst die klerikale Pariser Presse nicht verschweigen kann
So hat der Ayuntamiento von Bnrgos dem König ein
glänzendes Frühstück gegeben worauf der Monarch in Be
gleitung aller Behörden und inmitten freiwilliger und glän
zender Ovationen der Bevölkerung die Kathedrale besuchte
und den Justizpallast eröffnete Dem Alcalden hinterließ
er 5VMV Realen für die Armen ter Stadt In Paienzia
erwarteten ebenfalls die Ausschüsse der Ayurtamiento s alle
Bchördcn und Corporatienen und eine ungeheure Volks
menge den König am Bahnhöfe Die Straßen waren reich
geschmückt von den Balkons wurden Blumen Palmen
zweige und Huldigungsgedichte ihm entgegengeworfen Auch
dort besichtigte er die Kirchen und Hospitäler und nahm
an einem ihm zu Ehren gegebenen Feste Theil Rauschende
Begrüßungen fanden ferner auf allen Stationen bis San
tander statt w lckes der König zu Fuß von einer großen
Volksmenge umgeben betrat Jedenfalls hat König Ama
deus d n Spaniern dabei eben so viel Vertrauen als muthige
Entschlossenheit entgegengebracht namentlich in Santander
dessen Bevölkerung in verschiedenen Berichten als der Dynastie

sehr feindlich gesonnen geschildert wurde Aber das Attentat
namentlich auf die Königin hat den spanischen Nationalstolz
wachgerufen welcher dadurch die Ehre der Nation befleckt
sieht und die persönliche Haltung des Fürsten kann nur
dazu beitragen die so schnell für ihn aufgeloderten Sym
pathien zu fesseln und zu befestigen Auch aus der zweiten
Hauptstadt der iberischen Halbinsel aus Lissabon wird von
der am Mittwoch daselbst stattgefundenen Feier des vier
zigsten Jahrestages der Befreiung Portugals berichtet
Dieselbe hat sich dort ebenfalls zu eitur glänzenden Demon
stration gegen die karlistische Bewegung gestaltet und wurden
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dem KsnigSpaare gelegentlich der Heerschau der Garnison
begeisterte Kundgebungen dargebracht

Was nun Rumänien anbelangt auf dessen Beispiel
sich die Debats ebenfalls berufen so zeigt das heutige
Bukarester Telegramm daß die Oppositionspartei dort noch
immer auf die Gelegenheit zu ernsten Unruhen wartet

Die sonstigen telegraphischen Nachrichten aus Europa
sind von geringer Bedeutung

Aus allerlei Lügen uud Schwindeleien kann man sich
gefaßt machen wenn es am Laplata zu einem Kampfe kommt
Schon jetzt ist in englischen Zeitungen zu lesen daß die
Torpedos welche Buenos Ahres auf seiner Rhede legen läßt
von Prussianos gelegt werden und es sollte uns nicht
wundern wenn die beiden deutschen Kriegsschiffe welche
kürzlich in Westindien so prompt Schulden einkassirt haben
am Laplata die monarchische Regierungssorm einsetzen woll
ten Wir können daher nur warnen alle Nachrichten von
dort her mit Vorsicht aufzunehmen

Die Chancen eines möglichen Krieges zwischen Brasi
lien und der argentinischen Eonsöderation sind wie die Sachen
im Augenblick noch liegen ganz gegen die Eonsöderation
um so mehr als ihre beiden Provinzen Entre Rios und
Eorrientes noch keineswegs wieder ganz in ihre frühere
Botmäßigkeit zurückgekehrt sind Sie wird sich zwar be
mühen Uruguay gegm Brasilien zu Hetzen aber das wäre
bei der Kraftlosigkeit der Lancia orisutal von eben so gerin
ger Bedeutung als daß Paraguay in diesem Kampfe der
naturgemäße Alliirte Brasiliens sein wird Wichtiger ja
vielleicht entscheidend wird die Haltung sein welche General

Melgarejo der Dictator von Bolivia annimmt Seine
militärische Kraft ist zwar für den Anfang eines Krieges
nicht bedeutend indeß jedenfalls de jenigen gewachsen welche
die argentinischen Provinzen Santa Fs Salto und Juguy
ihm entgegenzusetzen vermögen Das größte Mißverhäliniß
würde sich aber sür die Streitkräfte zu Wasser ergeben Im
Plata Becken wie auf dem Parans uud Uruguay ist Brasi
lien der Eonsöderation M solchem Maße überlegen daß kaum
ein langer Kumpf zu erwarten sein dürfte Allerdings wird
sichs aber zunächst sragen Wer mischt sich hinein
Denn durch einen Krieg in den Laplata Gegenden würde
in Europa eine sehr bedeutende Mitleidenschaft entstehen
Dies näher zu beleuchten bleibt Zeit genug wenn sich aus
der gegenwärtigen Lage wirklich Ernstes entwickelt

Deutsches Reich

Berlin 26 Juli Es wurde wie wir hören bereits
in Erwägung gezogen den achten internationalen statistischen
Congreß, der in Petersburg grassirenden Cholera wegen
zu vertagen

Man weiß hier in maßgebenden Kreisen noch immer
nicht wie es zuging daß der Papst und Antonelli von allen

Feuilleton
Süd und Aord

Novelle von Ludwig Habicht

22 FortsetzungHildegard hätte den Bruder für diese Antwort umar
men mögen Eugen fand vor Erstaunen nicht gleich eine
Entgegnung und deshalb rief George ebenso verwundert
dazwischen

Aber mein Herr wir kommen ja nur um sie von
dem inchtswürdigen preußischen Drucke zu befreien Ich
erinnere Sie an den Ausspruch des alten Thiers der im
gesetzgebenden Körper behauptete daß Frankreich sich im
Namen der Unabhängigkeit der deutschen Staaten in dem
der eigenen Unabhängigkeit und in dem des europäischen
Gleichgewichts gegen die Wiederherstellung der Herrschaft
Karls I tn Berlin widersetzen müsse Sie sehen also daß
es in unserm eigenen Interesse liegt Sie gegen die Ver
gewaltigung Preußens zu schützen und wir ein Recht haben
von Ihnen als wärmste Freunde und Befreier begrüßt zu
werden wenn wir endlich über den Rhein gehen

Wildenbruch machte ein verdrießliches Gesicht in weit
läufige Deduktionen ließ er sich nicht gern ein weil er eine
Scheu hatte sich den Franzosen gegenüber durch irgend
einen Sprachschnitzer eine Blöße zu geben er wandte sich
deshalb in deutscher Sprache zu seiner Schwester

Sage ihnen daß wir aus der Geschichte doch etwas
gelernt sie hätten sich stets als Befreier und Freunde
aufgemacht und uns dann ein Stück schönes Land nach
dem andern aus den Händen gerissen Es sei genug sie
sollten sich den Appetit nach mehr vergehen lassen

Hildegard kam seinem Wunsche augenblicklich nach

ihre Uebersetzung war so frei daß sie bedeutend schärfer
ausfiel und aus eigener Machtvollkommenheit fügte sie
dann noch hinzu

Wir brauchen gerade zum Schutz gegen äußere Feinde
ein einiges deutsches Vaterland und wir werden uns in
dieser rein häuslichen Angelegenheit von unserm Nachbar
nicht drein reden lassen

Das junge Mädchen empfand eine währe Genugthu
ung den prahlerischen Franzosen einmal ordentlich die
Wahrheit zu sagen

Jetzt hatte der Journalist Gelegenheit seine politischen
Kenntnisse auszukramen und sein treffliches Gedächtniß an

den Tag zu legen
Ich will meine Meinung gar nicht zum Besten geben

nur unsere großen Eapacitäten mögen für mich reden
Jules Favre unser berühmtestes Oppositionsmitglied hat
bald nach dem dänischen Kriege mit seinem gewohnten
Scharfblick der Regierung zugerufen In der Vergrößerung
Preußens liegt sür uns eine Gefahr gerade wegen unserer
jahrhundertalten Ueberlieferungen und unseres nationalen
Geistes die nicht gestatten daß in Europa gleichsam vor
unserer Thür große Ereignisse gegen Recht und Gerechtig
keit gegen die Protestationen Frankreichs vor sich gehen
und unser Nestor Thiers warnt die Deutschen Sie möch
ten ja nicht vergessen daß sie gegen die großen Principien
des europäischen Gleichgewichts sich vergehen würden wenn
sie durchaus ein einiges Deutschland bilden wollten

Da spiegelt sich all die französische Anmaßung wieder
die wir müde sind länger zu dulden entgegnete Hildegard
mit blitzenden Augen die nicht länger an sich halten konnte
Seitdem sie einen tieferen Einblick in französisches Wesen
erhalten empfand sie eine wahre Befriedigung bei dieser
Gelegenheit ihrem persönlichen Groll Lust zu machen und
die unerhörte Eitelkeit dieser Menschen ein wenig zu
züchtigen

Da Sie eine Dame sind bleibt uns nur der Ausweg

diese Beleidigung nicht gehört zu haben entgegnete Eugen
der bereits schwankte ob er nicht diese eigensinnige Deutsche
hassen solle anstatt sie noch ferner zu lieben

Ich habe wenigstens den Muth meine Meinung den
Leuten ins Gesicht zu sagen während andere es nur wa
gen sich über Abwesende lustig zu machen entgegnete Hil
degard der in steigender Gereiztheit die ruhige Besinnung
verloren ging

Eugen verstand augenblicklich wohin sie zielte und
entgegnete mit finsterem Auflachen

Ach Sie irren sich ich werde ihm noch heute in daS
Gesicht sagen was ich von ihm denke

Hildegard fühlte daß sie zu weit gegangen war daß
sie vielleicht mit ihrem übereilten Wort den eitlen Franzo
sen noch mehr aufgestachelt mit dem Baron einen Streit
vom Zaune zu brechen und doch war sie zu stolz um ein
zulenken und die gereizte Stimmung Eugens zu beschwich
tigen sie vermochte jedoch nicht länger im Salon zu blei
ben eilte auf ihr Zimmer und machte ihrem gepreßten
Herzen durch Thränen Luft Sie wußte selbst nicht was
sie so stürmisch bewegte und doch flössen unaufhaltsam ihre
Thränen

Eine seltsame Unruhe erfüllte sie vielleicht drohte Lo

bach eine Gefahr Liebte sie ihn wirklich Wohl
wagte sie darauf nicht zu antworten aber sie fühlte
nur daß er über alle emporragte die sie bisher kennen
gelernt hatte

Was ihren Kummer vermehrte war die Erkenntniß
daß die Abneigung ihres Bruders gegen den Baron die
selbe blieb

Sie hatten nun schon länger als vier Wochen neben
einander gelebt eine öftere Berührung war unvermeidlich
und doch erfolgte zwischen den beiden jungen Männern
keine trauliche Annäherung die doch alle Ursache gehabt
hätten einen herzlichen Freundschaftsbund zu schließen

Fortsetzung folgt
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Vorgängen welchö die Ernennung des Cardinals Hohenlohe
zum Botschafter bei der Curie einleiteten Zug um Zug unter
richtet waren und darum des Raschesten zu der ganzen Ange
legenheit Stellung nehmen konnten Eben so genau und unver
züglich wie der Papst und sein Minister waren die Clericalen
des Reichstages wenigstens die Führer derselben unterrichtet
Es muß eine Person den Zwischenträger gespielt haben deren
äußere Stellung es ihr ermöglichte von den vertraulichen Vor
besprechungen Kenntniß zu erhalten welche über die Botschafts
angelegenheit bei Hose wie im Reichskanzleramte stattgefunden
hatten Erst der späteren Geschichtschreibung welcher nach
vielen Jahren die geheimen Archive zugänglich gemacht werden
wird es möglich sein über all diese Dinge mehr Licht zu ver
breiten welche jetzt blos angedeutet werden können

Berlin 25 Juli Die Spener sche Zeitung giebt
nochmals zu bedenken daß die Regierung schleunigst gegen
den Ermeländer Bischof einschreiten müsse sonst sei ihre
Autorität compromittirt

Aus Nordschleswig berichten in diesen Tagen die
offiziösen Correspondenten daß die Agitation für den An
schluß an Dänemark in letzter Zeit fortwährend an Boden
verloren babe

Die deutsch evangelische Gemeinde zu Jerusalem
hat vor Kurzem ihr erstes daselbst befindliches Gotteshaus
eingewe ht Bekanntlich hat der Sultan bei Gelegenheit
der Anwesenheit Sr Kaiserlichen und Königlichen Hoheit
des Kronprinzen Sr Majestät dem Kaiser und König das
Johanniier Hospital in Jerusalem zum Geschenk gemacht
Nach der Besitzergreifung desselben ging man sofort an das
Ausräumen dieser Stätte wobei weit über 100,000 Fuhren
Schult entfernt werden mußten und auch ganz werkwürdige
Entdeckungen gemacht wurden Kreuzgänge mächtige Hallen
Bogengänge sind aufgedeckt Der wichtigste Fund daselbst
war daß eine vollständige Kapelle blosgelegt wurde Auf
telegraphische Mittheilung hierüber haben Se Majestät auf
Antrag des Kronprinzen befohlen daß diese Kapelle voll
ständig ausgebaut unv als Jnterimskirche der deutsch evan
gelischen Gemeinde in Jerusalem übergeben werden solle
Die Arbeiten sind vor Kurzem beendet und diese Gemeinde
kann nun ihren Gottesdienst in dieser Kapelle welche von
der Stadt Potsdam ein Harmonium statt der Orgel als
Geschenk erhalten ausüben und braucht nicht mehr die
englische Kirche ihre Raume alle 14 Tage leihweise der
Gemeinde überlassen welche zuletzt ihre Zuflucht zum da
selbst gelegenen Diakonissenhause nehmen mußte Der Bau
einer großen evangelischen Kirche in Jerusalem steht nahe
bevor und hat die allgemeine Kirchevkollekte welche in ganz
Preußen zu diesem Baue veranstaltet wurde die Summe
von K3,8K3 Thlr eingebracht

Weimar 25 Juli Nach einer von der Weim
Zeitung gebrachten statistischen Zusammenstellung hat die
Auswanderung aus dem Großherzogthum im vorigen Jahre
409 Personen betragen wovon 322 nach Amerika Im
Ganzen waren es 48 mehr als 1870 Die Einwanderung
umfaßte dagegen nur 87 Personen Das Zahlenverhältniß
ist zwar gegen frühere Jahre in welchen die Auswanderung
eine weit stärkere war nicht ungünstig doch ist dabei eins
besonders bemerkenswerth Es ist nämlich die Auswande
rung aus den Bezirken am zahlreichsten die noch keine
Eisenbahn haben und sind in dieselben auch die wenigsten
Personen eingewandert Die Thüringer Localblätter
haben zum großen Theil ihre Leser vor der Betheiligung
an der französischen Anleihe gewarnt

Karlsruhe 26 Juli Die Karlsruher Zeitung ent
hält ein Privat Telegramm aus Wien vom 24 d Be
züglich der Reise des Kaisers Franz Joseph nach Berlin
sind in der Hofburg Weisungen aus Jschl eingetroffen
welche es zweifellos erscheinen lassen daß die Kaiserin in
Begleitung des Kaisers sich dorthin begeben wird Das
weibliche Gcfolge wird bereits bestimmt

Stragburg 23 Juli Die französischen Zeitungen
fahren fort täglich Deutschland zu beschimpfen Frankreich
zu vergöttern unv das neue Reichsland als ein armes ver
lassenes Kind darzustellen das in einem Zwinger unter der
Obhut eines teuflischen Wütherichs schmachtet Um dieses
Bild besser an den Mann zu bringen und es glaublicher zu
machen häufen sie Lüge auf Lüge Namentlich befleißigen
sie sich den Leuten einzureden daß die Elsässer schaarenweise
nach Frankreich ziehen und sich dort ganz übergücklich fühlen

Daß aber von den Elsaß Lothringern welche seit einem
Jahre auswanderten Wohl ein Zehntel zurückgekommen ist
daß die bis jetzt Außengebliebenen zum größten Theil in Noth
und Elend schmachten und endlich daß von den vielen
Elsässern welche vor Kurzem noch bei der französischen
Armee standen wenigstens neun Zehntel ihren Dienst ver
lassen und in ihre Heimath zurückgekehrt sind oder bald
zurückkehren werden davon scheinen die braven französischen
Zeitungen nichts zu wissen

Oesterreich

Die N Fr Presse schreibt Das Erzbisthum
Agram soll Herrn Stoßmayer als Preis für seine politische
Haltung verliehen werden Aber der jetzige Erzbischof
Mihajlovic verlangt daß ihm als Lohn für die Preisgebung
baare hunderttausend Gulden gezahlt werden

Schweiz

Bern 25 Juli Zwischen Deutschland und der
Schweiz ist ein Concordat betreffend die freie Ausübung der
ärztlichen und tierärztlichen Praxis im Elsaß einerseits und
in den Gränzcantouen Baselstadt Bassclland Solothurn und
Bern andererseits abgeschlossen worden

8Muien
Don Carlos hat am 16 d von der spanischen Gränze

eine neue Proklamation an die Spanier erlassen

England
Der Daily News wird aus Rom vom 25 Juli

telegraphirt Der Papst beauftragte die englischen und
irischen Bischöfe in Hirtenbriefen gegen die beabsichtigte
Priesterverfolgung salso Wohl gegen eie gerichtliche Unter
suchung Betreffs der geistlichen Wahlbeeiuflussungen in
Galway zu protestiren

Frankreich
Paris 24 Juli Am 16 Juli haben in Frankreich

die General Jnspectionen begonnen welche bestimmt sind
die Zustände und Verhältnisse der Armee einer gründlichen
Prüfung und Untersuchung zu unterziehen die nicht blos
militärische und wirthschastliche Dinge sondern auch gewisse
moralische Fragen ins Auge fassen wird und zwar nach
einer sehr ins Detail gehenden Anweisung 34 Generale
sind zu diesem Zwecke für die Infanterie 13 für die Rei
terei 9 für die Artillerie 8 für die Gendarmerie die bei
läufig noch weiter vermehrt werden soll 14 für die Genie
truppen und die festen Plätze und 4 für die Militärbildungs
Anstalten delegirt Was werden sie finden Täusche man
sich nicht die Reorganisation des französischen Heeres ist
in raschem Gange mancherlei gute Einrichtungen sind ge
troffen und den größeren Theil der überhaupt denkenden
Officiere erfüllt meiner Erfahrung nach ein sehr anderer
Geist als vor zwei Jahren Man weiß und gesteht wenn
auch nicht gern zu daß die Armee nicht so viel taugte
als man meinte und man hat begriffen was es war wo
durch die Deutschen siegten Man studirt und beobachtet
uns sorgfältig so daß ein zweiter Krieg uns in den Fran
zosen Leute gegenüberstellen würde die uns recht wohl ken
nen Es geschieht überhaupt viel für die Bildung nament
lich der Officiere durch militärische Blätter Debattir Ge
sellschasten Ossiciers Bibliotheken c Vielfach ist mit dem
Unterricht in der deutschen Sprache begonnen Die Ober
sten unternehmen mit ihren Stabsosficieren Reisen zu Ter
rainstudien In Betreff der Mannschaften wiro mehr exer
cirt und auf eine straffere Haltung hingewirkt als früher
was beiläufig bei den Truppen die mir zu Gesicht kamen
noch nicht viel geholfen hatte Man trifft Anstalten zur
Bekämpfung des Schnapsens welches in den letzten Jahren
wie unter dem Civil auch unter dem Militär in der bedenk
lichsten Weise um sich gegriffen hat Man wird die Schieß
schule welche früher in Chalons bestand in St Omer wie
der eröffnen man hat vier Turnlehrerbildungs Anstalten im
Fort der Faisanderie bei Paris man übt endlich in ver
schiedenen Gegenden die Soldaten in der Benutzung der
Eisenbahnen Viel stört bei diesen Reformen der Mangel
an guten Jnstructoren und anderen Unterofficieren welchen
die Verluste des Krieges zur Folge gehabt haben Aber im
Ganzen geht es offenbar vorwärts mit der Armee

Paris 26 Juli Die Arbeiter Unruhen im De
partement des Nord wurden von Ausländern angestiftet
die allem Anscheine nach Agenten der Internationale waren
Die heute früh eingetroffenen Depeschen sprachen von sicht
barer Beruhigung der aufgeregten Gemüther

Aus Versailles wird gemeldet daß die französische
Nationalversammlung in die dritte Lesung des Wehrgesetzes
eingetreten ist und dasselbe somit noch vor den Ferien er
ledigen wird Nachdem durch die principielle Annahme der
Rohstoffsteuer die nöthigen Mittel gesichert sind scheint
Hr Thiers es für das Dringendste gehalten zu haben
nun auch die Wehrreform Votiren zu lassen für welche
diese Mittel zum größten Theile bestimmt sind Im Nord
departement haben Arbeiter Unruhen und dabei ein Kouflict
mit der bewaffneten Macht stattgefunden Das Journal
des DebatS widmet dem Attentat in Madrid eine längere
Betrachtung und beschäftigt sich dabei mit der Berufung
auswärtiger Fürsten auf verschiedene Throne europäischer
Länder im Laufe dieses Jahrhunderts Das Blatt kommt
dabei zu folgendem Schluß

Man nimmt Fremde weil sie neutral find und weil
die Parteien im Innern niemals zu einer Uebereinstimmung
gelangen können Man nimmt Prinzen vom Auslande um
nicht den Bürgerkrieg im Innern zu haben Deshalb hat
Spanien einen fremden König und deshalb bewahrt Frank
reich die Republik

Aus Halle und Umgegend
Ueber die gestern Abend im Psälzer Schießgraben

stattgehabte Versammlung geht uns noch von anderer Seite
vergl Beilage folgender Bericht zu In einer gestern Abend

im Psälzer Schießgraben abgehaltenen Versammlung der hiesigen
Sänger Turner und Schützen von welch letzteren nur eine
Corperation die Neumarkt Schützen Gesellschaft nicht vertreten
war wurde einmüthig beschlossen den 2 September als Er
innerungstag an die Schlacht bei Sedan festlich zu begehen
Vorläufig ist in Aussicht genommen worden daß am Vorabend
ein Freudenfeuer angezündet und daß aus dem Marktplatze bei
Fackelbeleuchtung Seitens der Turner von unserm Sängern
einige patriotische Lieder gesungen werden Am Abend des
2 September würden alsdann gesellige Vereinigungen in hiesigen
öffentlichen Lokalen bei Concertmusik und Liedersang stattfinden

wobei auch der freien deutschen Männer Wort und Rede sicher
nicht vermißt werden wird Ob die hiesigen städtischen Be
hörden in Folge des schon früher in allen Zeitungen erlassenen
allgemeinen Aufrufs sich veranlaßt finden werden auch ihrer
Seits wegen der besagten Feier des 2 Septbr irgend Etwas
zu thun bleibt vorläufig abzuwarten

Vermischtes

Die Post bringt über Berlin folgende humori
stisch statistische Rundschau In Berlin erscheinen gegen
wärtig 28V verschiedene Zeitungen und Zeitschriften denen
130 Buchdruckereien und 176 Papierhandlungen zur Ver
fügung stehen Für das junge Berlin ist in jeder Bezie
hung ausreichend gesorgt und wenn der junge Weltbürger

durch die 38 Kinderbewahranstalten 26 Kindergärten
118 Privatschulen 6V Gemeindeschulen 10 Gymnasien
6 Realschulen hindurch die Leiter emporgeklommen ist bis
ihm die 22 Theater und 391 Buchhandlungen die geistige
Nahrung bieten und die vielen Turnsäle Fecht Anstalten
und Tarn Vereine den Körper stählen so müßte man
eigentlich in jedem Berliner ein Muster Exemplar geistiger
Intelligenz und körperlichen Wohlbehagens vermuthen Und
doch offenbart die Statistik wie viel der jungen Leute nach
kurzer Reise durch die 54 Apotheken 21 Hospitäler und
29 Kliniken mit Hülfe der 676 Aerzte der 45 Wundärzte
und der 355 Heilgehülfen alljährlich hinausbefördert wer
den auf die 52 Ruheplätze wo Friede und Ruhe herrscht
und die Praxis der 96 Rechtsanwalte welche dem streie
süchtigen Berlin zur Seite stehen ihr Zirl erreicht Ge
leimt wird die arme berliner Bürgerschaft durch nicht
weniger als 1111 Buchbinder während die Steuerzahler
durch 680 Barbiere an der Kehle gepackt resp barbiert werden
Und lebt es sich in Berlin noch nicht so arg als die socia
listischen Schreiber behaupten Noch stehen dem hungrigen
Bürger 12 Volksküchen und 9 Volksanwalts Bureaux zur
Verfügung und wer die Seinigen gegen nächtliche Messer
Liebkosungen des Berliner Janhagels gegen etwaige Grün
der Attentate gegen übersallene Polizei Bureaux oder gegen
sonstige Banditenstreiche die in den berliner Abruzzen an
der Tagesordnung sind schützen will dem öffnen 125 Ver
sicherungs Anstalten und 60 Sterbe und Krankenkassen
ihre gastliche Pforten Die Klagen der reichshauptstädtischen
Bevölkerung über immer empfindlicher werdenden Druck
lassen sich daher rechtlicher Weise nur auf die 130 Buch
druckereien 25 Kupferdruckereien und 272 Steindruckereien
beziehen die sich aus den Fährlichkeiten der grassirenden
Strike Epidemie mit dem Portemonnaie des großen Publi
cums in Lebenstränkchen zu bereiten verstanden

Die Königsb Hart Ztg schreibt Ein Hochstapler
Dr Neander angeblich aus Helsingsors ein sein gekleideter
anscheinend gebildeter Mann von gegen 50 Jahren brand
schatzt seit Jahren Gelehrte indem er ihnen vorschwindelt
er sei seit acht Jahren in Kalkutta Lehrer gewesen, habe
dort Unglück gehabt und komme jetzt aus Indien über
Genua und Innsbruck zurück um in seine Heimath zu
reisen Zuletzt ist der mit Visitenkarten auf den Namen
Dr Neanver versehene Mann in Gießen bemerkt worden
woselbst er mehrere Gelehrte recht ansehnlichst geprellt hat/

Nordhiinser Marktpreise vom 26 Juli
durchschnittlich,
Gewicht di

Weizen
Roggen
Gerste
Hafer
Erbsen
Linsen
Wicken
Feldbohnen
Kartoffeln
Rüböl ungereru
Rüböl gerein
Leinöl

pro SV Liter oder 1 Neu Scheffel

H biSS
58
so

2

2

1

1

15

22
22

2

2

2

3

3

2

2

27
27
IS

2

3

27

k

3

6

Neusch ff l
N Vs Kl n t
S5 /2
32
24

Pr 100 Kilogr oder 2 N Ctr 30V

100 2 32100 2 23Rübkuchen pro Schock 2 Thlr Leinkuchen pro Schock 3 Tblr
Käse pro Schock 1 Thlr Eier pro Schock 28 Sgr
Butter Kilogr oder 1 Neupfund 11 12 Sgr
Tafelbutter /z Kilogr oder 1 Neupfund 12 13 Sgr
Heu pro 50 Kilogr oder 1 N Ctr 25 Sgr bi 1 Thlr 2V Sar
Stroh das Schock zu 600 Kilogr oder 1200 Pfd 6 7 Thlr
Branntwein pro 100 Liter 48 excl Faß 14 15 Thlr

Draschkeil Tarif
Xaclv unä von clon üum Ltsät

bsiiirks eliöriAen Anbauten
nitcli u von ä Laknkökeil u

Dinspännix

1 2 j 3 j 4
oäer meiir ers
LÜdörArosoliSQ

Z veispLnnix

1 I 2 3 I 4
oäer mebr ers

vor ä Lussern Xirektkore bis 2
Weintraube in iivdiviiviisteili 5 6 8 10

Innerhalb äer Ltsät 4 6 8 0

Lorirlakrten bis 20 Ninuten 5 6 8 10
iir Heäo fernere S lin abr
2eit 1 Lgr Z t inekr

ein kalbe Ltum 7 10 12 15 10 12 15 17Lmt eins A n o Ltunäs 15 20 25 30 20 25 30 35
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Xa e lttlitlirteil äer sbrt
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llr 1 ulirtvu nuvl
L minenäork m Lroibansebenke
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Oiemit u re iinksl le 6 8 10 12 S 8 10 12
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Oölan 20 22 25 27 25 27 30 32
Ziebiebensteiu 6 3 10 12 6 8 10 12
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Kuttenberx Ilobentbuin Rosen

kelä n Holleben 25 30 35 40 30 35 40 45
der Irren Anstalt 10 12 15 17 15 17 20 22
Lettin u Nasekvitü i20 22 25 27 25 27 30 32
Nötuliolt 15 17 20 22 20 22 25 27
Xen Raxoo 35 40 45 50 40 45 50 55
Nistlebon 15 17 20 22 20 22 25 27
Oxxin 30 35 40 45 35 40 45 50
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Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß das Verzeichniß der am

15 Juni d Js gezogenen zur baaren Einlösung am 2 Januar 1873 gekündigten Schuld
verschreibungen der Staatsanleihe vom Jahre 1856 in der Königlichen Kreiskasse Königlichen
Forstkasse und der Unter Receptur der Sparkasse des SaalkreiseS Hierselbst sowie in den
Geschäftslokalen der Magisträte den Kämmereikassen und den Unter Recepturen der Sparkasse
zu Zöllnern Löbejün und Wettin zur Einsicht ausliegt

Wegen des bei der baaren Einlösung der gekündigten Schuldverschreibungen zu be
achtenden Verfahrens verweise ich auf die Bekanntmachung der Haupt Verwaltung der
Staatsschulden vom 15 Juni d I Amtsblatt äs 1872 Seite 139

Halle a/S den 17 Juli 1872
Der Königliche Landrath des Saalkreises C v Krosigk

Ausrufzu Beiträgen für das

an der Universität

Aus Anregung eines in Berlin gebildeten Comites sind in den deutschen Städten
Sammlungen eröffnet worden zur Stiftung eines Lismarel Stlxenäluins an der neuen
Reichsuniversität Stratzbnrg Durch diese Stiftung soll unbemittelten Studirenden der
Besuch der neuen deutschen Hochschule ermöglicht zugleich aber soll dem Reichskanzler Fürsten

Bismarck dessen Name mit der Wiedergewinnung der deutschen Grenzlande und mit der
Gründung der neuen Universität unzertrennlich verbunden ist ein bleibendes Denkmal
gesetzt werden

Die Unterzeichneten hegen die Zuversicht daß die Stadt Halle und ihre Umgegend
bei den Sammlungen zu diesem edlen Zwecke nicht zurückbleiben wollen sie ersuchen ihre
Mitbürger um Beiträge zu dieser patriotischen Stiftung und bitten die Gelder bei Herrn
Banquier Lehmaun einzahlen zu wollen

Halle a /S den 27 Juli 1872
L Lehmaun von Vosz Professor Anschüiz A Riebeck

Banquier Oberbürgermeister zeit Rector der Universität Commerzienrath
5 Büttner Cichert F W Reinecke Justizrath Glöckner

Vorsitzender d Handelskammer Bankdirector Amtmann Vorsteher der Stadtverordneten
Graf Schulenburg Hetzler vr Nasemaun Franz Pfaffe

aus Vitzenburg Direktor deI Stadtgymnasiums Kausmann
M Zimmermann L Bethcke

Königl Oberamtmann Benkendorf Banquier

Restauration gr Vrauhausgasse 31
5 Eiskaltes Pikff Glas Bier frischen Gänsebraten Gose nur ff

Ein jnngev Mann
Handschrimit schöner Handschrist und im Rechnen

tüchtig wird für die zweite Expedientenftelle
pr 1 September a c gesucht in der Braue
rei Liitzschena bei Leipzig und wollen hier
auf Reslectirende sich im Comptoir daselbst
melden

Zimmergefelleu werden angenommen
A Seidel Zimmermeister

Zimmergeselle und Bautischler sucht
W Berger Mauergasse 7
Ztt Maurer

gesucht sofort bei hohem Lohn nach Wesel am
Rhein zum Brückenbau Näheres im Coitl
toir von

Fr Binueweitz gr Märkerstraße 18
Ein Kutscher findet sofort Stellung

Friedrich Strube Brüderstraße
Ordentliche Arbeiter finden Beschäftigung

bei Otto ThiemeEinen Torsmacher sucht blos zum For

men gr Rittergasse 3
Lehrlings Gesuch

Für meine Lederhandlung suche zum
baldigen Antritt einen Lehrling unter günsti
gen Bedingungen

Max Hesse alter Markt I
Einen Lehrling sucht sogleich over später

C Keller Maler Schmeerstraße 24

Von den zum Neubau einer Bürger Mäd
chenschule im Wolshagen schen Garten Hier
selbst erforderlichen Bauarbeiten und Mate
riallieferungen sollen im Wege öffentlicher
Submission

1 Schieferdeckerarbeiten veranschlagt auf
825 H v 11 2 Klempnerarbeiten
veranschlagt auf H 3 Tischlerarbeiten
veranschlagt aus 1135 2 6 H 4
Schlosserarbeiten veranschlagt auf 348 H
1V H 5 Schmiedearbeiten veranschlagt auf
Ivtt H 6 Glaserarbeiten veranschlagt aus
14tW H 7 Anstreicherarbeiten veranschlagt
auf K6lt vergeben werden

Submissionsbedingungen nebst Anschläge
Zeichnungen c liegen im hiesigen Stadtbau
amte Polizeigebäude Nr 23 täglich während
der Vormittagsstunden zur Einsicht aus Be
zügliche Offerten sind bis zum Erössnungs
termine Freitag den 2 Angllst Vormit
tag 10 Uhr ebendaselbst abzugeben

Halle den 27 Juli 1872
Driesem a nn Stadt ba urat h

Bekanntmachung
Die Auctions Ueberschüsse der in der Auk

tion des unterzeichneten Leihamtes vom 17
bis 23 Juli d I verkauften Pfänder
braun gedruckte Pfandscheine mit brau
nem Kreuz find in der Zeit vom 29
Juli bis einschließlich 8 September d I
bei uns bei Vermeidung des Verlustes zu
erheben

Halle den 26 Juli 1872
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Curator Der Rendant
Th Richter Röder

Gegen 5lM Mauersteine 4 Fenster u 2
Thüren verkauft billi g Margarethens 2

Einen Kochofen mit Kachelaufsatz verkauft

billig Fleischergasse 28
Attest

Daß das ISekner sche Heil u Zug
pflaster bei Anwendung gegen langwienge
Qrüjenleiden bei mir von einem so überaus
günstigem und gründlichen Erfolg begleitet
gewesen ist und zwar in der kurzen Zeit von
einigen Wochen mache ich hierdurch bekannt
um Andern ähnlich Leidenden damit zu dienen

Gohlis bei Leipzig
Krnhnert Bahnwärter

Zu beziehen aus ver Löwen Apotheke in
Halle a/S

Ein Haus in Haae mit Einfayrt u Tors
platz auf dem Nmmarkt zu jedem Geschäft
passend 54W H ist mit 25t1lt Anzah
lung zu verk Wiltwe Knauth gr Wallstr 42

Auction
Montag den 29 Jnli Nachm 8 Uhr

sollen wegen Umzugs Möbel aller Art Sophas
Tische Spiegel Schränke Wäsche u Schreib
secretäre Stühle ein Pianoforle Küchcn u
Hausgeräthe männliche Kleidungsstücke c im
Gasthofe des Herrn Ratsch zu Ammendorf
meistbietend verauctionirt werden I A

Lützner
Einen Oleander Baum verkauft wegen

Mangel an Raum Dölau 35
Ein starker auch zweispännig zu fahrender

Leiterwagen ein Preschwagen eine kleine Kin
derkutsche stehen zu verkaufen

Martinsgasse 2

Glasflajchen verk

4500H zur1
Blücherstr 2 i H r

Hypothek 14W H mit
Verlust zu cedir ges gr Bert B Hoffmann

1 zweisitziges Sopha kaust Schülershof 15

Das Anetions Loeal gr Berlin 14 p
ist täglich geöffnet von 9 11 Uhr und
von 2 4 Uhr
Lumpen Knochen alte Metalle
kaust fortwährend zu höchsten Preisen

Leitergasse u Breitestraßenecke 2
Stückwäsche wird noch angenommen schnell

u saub er bes Blücherst r b I i Seitengeb
Zuverlässige Rockarbeiter werden dau

ernd beschäftigt
Rathhansgasse 8

Ein tüchtiger Tapezierergehülfe
wird sofort gesucht

C Geist Tapezierer und Decoratenr

Tüchtige Schmiede sowie ein
geübter Wagenschlosser werden
sofort bei gutem Lohn für dauernde
Beschäftigung gesucht und erhalten
nach und nach die Reisekosten ver
gütet

Magdeburg Sudenburg
Die Stelle eines Magazinver

Walters in der Braunkohlenpreß
steinfabrik Oberglaucha hier ist
zu besetzen Meldungen

im Comptoir Königsstraße 6
Ein Kellnerbnrsche

wird sofort gesucht
im Gasthos zum goldenen Pflug

Einen Sohn ordentlicher Eltern suchen als
Laufbursche n R Riedel K Kemnitz

Reinliche Mädchen finden fof
u 1 August bei hohem Lohn gute Steb
len durch Frau Binneweiß

Eine Verkäuferin für Material fin
det sofort Stelle durch

Frau Biuueweitzp gr Märkerstr 18
Zum 15 August ein Mädchen für Küche

und Hausarbeit gesucht Nur gut empfoh
lene solide Mädchen können sich melden

Leipzigerstraße 4 1 Tr
Ein junges Mädchen wird zur Aufwar

tung für d g Tag ges Leipzigers 64 p
Mädchen auf Westen geübt werden noch

angenommen gr Steinstraße 3 3 Tr
Ein Nähmä dchen auf Herrenarbeit sucht

Geiststraße 56 Hinterhaus 1 Tr

In meinem Grundstück gr Ulrichsstr 11
ist die Bel Etage zu vermiethen Näheres bei

Gnstav Mann MN Delitzscherstr 7
2 St K K c anst M Rannischesir 4
Möbl St u K zum 1 August zu ver

miethen Steinle Königsstr 30
Möbl kl St verm gr Stei nst 62 H
Königsstraße 38 2 Tr ist ein möblirteS

Zimmer mit Eab zu vermiethen Näheres
daselbst zwischen 3 Uhr Mittags oder
Barfüßerstraße 16 bei Hrn Schwabe

Gut möbl Zimmer mit Schlaft sof zu verm
Gefchw Schwer Leipzigerstraße 93

GareonLogis möbl Zimmer ündSchlas
stube zu vermiethen
neue Promenade 10 u gr Brauhausg 9

Möbl St u K monatl 4 A sogl z bez
gr Märkerstraße 17

Anst Schläfst mit Kost Gerbergasse 10
Anst Schläfst Rannischestr 2 0 im Hofe
Anst Schläfst m Kost Breitestr 15
Schlafstelle offen Kaulenberg 2
An st Schläfst m Kost Kanzleig asse 4

imöbl Stube a e H errn verm alt Markt 15
E ine anst Schläfst Z apfenstr 4
Schlafstellen mit Kost Karzerplan 1
Anst Schläfst m K Niemeherstr 7 H l
Anst Schläfst kl Ulrichsstr 25
Eine Wohnung gesucht sofort auf kürzere

Zeit zu bez v 2 4 Stuben einigen K u
Zubeh Adr sud A 199 in der Exped
dieses Blattes erbeten

Gestern ist in der Steinstraße eine goldene
Nadel verloren Gegen Belohn abzug bei

Haasenstein K Vogler hier

Anst Mädchen f Küche u Hausard suchen
b 1 Aug St Fr Gutjahr kl Märkerstr 10

Einen Hausschlüssel verloren Abzugeben
gegen Belohnung in de r Exp d Bl

1 Kauarienvogel abhanden gekommen
Wiederbringer erhätt gute Belohnung durch

Frau Binneweitz gr Märkerstraße 18
Leere Weinflaschen kauft

Hermann Hartmanu
Familien Nachrichten

Todes Anzeige
Heute früh 2 Uhr entriß mir der Tod

nach langen schweren Krankenlager meine
innig geliebte Frau

Auguste Serner geb Hammer
H Serner nebst 6 Kindern

Abgang und Ankunft der CisenbahnMge in Halle
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Bestellungen werden angenommen bei Herren
Max Ellgau vis a vis Bot Garten
Aug Fiedler gr Klausstraße 1l
W Kühne gr Ulrichsstraße 11
G Lutsche Sophienstr 6
D Lehmann Leipzigerstraße 1V5

Gust Riihlemann Königsstraße 7
W E Schmidt Leipzigerstraße 52
Strätzner am Geistthor 5
O Thieme Geiststraße 13
F G Ziegler Glauch Kirche 1

GZ
V
5Z

Z s
ZA

krs MM lv atittnal
Ivl tlASRlS ZAKSrÄURrvI lUSt ÄSr

Rvr rtRN HVOS M SS 8 ÄSTKiH riUIZZ V Z OO SssTlvrMr j
Halle it 8

55

MO I i868vr Ä 8e l0Dvn k bei Dtzd Abnahme
Rabatt empfiehlt Hvrm n rtu iiii goldene Rose

Einem geehrten Publikum erlaube ich mir ergebenst anzuzeigen daß ich mit heu
tigem Tage WG Alter Markt 5 MR ein Flaschenbier Geschäft errichtet habe und
empfehle ff Berliner Bier 24 Flaschen 1 Thlr l frei in

echt Bair Bier von Franz Erich aus Erlangen 18 Fl 1 Thlr Haus
WGZSGI H Alter Markt sBestellungen werden auch gr Mrichsstr 31 1 Tr entgegengenommen

ZU L t S is i rs
ii iZs8 Umer iin Uei unW iiiszeii

für Halle a/S und auswärts empfiehlt sich
EsvB IZTvSil in Halle a/S gr Märkerstraße 23

8tr kdütv werden jede Woche vom Mittwoch bis Sonnabend ge
waschen gefärbt und modernisirt in der

Hutfabrik von SU
Zur Einrichtullg für

eltttnscht Klingeln
und

empfiehlt sich

Iu1 0 XoeklerII IIv 8 LolullöörstrÄSSS 29
P reis Couwnte sranco u gratis

Die Er c er g der Loose
zur zweiten Klasse bringe ich hierdurch in Erinnerung

Der Königl Lotterie Einnehmer Lehman

UMurM I e ieN VmieiiMWW KeMÜMM
Actien Kapital
Prämien und Kapital Reserve nlt 1871
Versichertes Kapital ult 1871
Einnahme an Prämien und Zinsen im Laufe

des Jahres 187 l
Im Jahre 1871 gezahlte Versicherungssumme

2M0M0 Thlr
1,270,766

13,865,864

495,510
214,918

Indem ich die Geschäftsergebnisse obiger Gesellschaft zur Kenntniß des geehrten
Publikums bringe bemerke ich daß die Prämien billig die Versichernngs Bedingungen
höchst liberal find Darlehne und Rückkauf der Policen finden zum höchsten Betrage statt
und die Regulirung der Schadenfälle ist eine prompte und conlante

Die Herren Beamten welche entweder im Staats Commnnal oder
Privatdienste angestellt sind mache ich darauf aufmerksam daß die Gesellschaft die
iu Folge dieser Stellung etwa zu leistenden Dienst Cautionen bis zu der vor
schulfreien Bersicherungs Summe bestellt

Geschästspläue und Antragsformulare werden gratis verabreicht und Versicherungen
entgegengenommen sowohl von mir als von den Agenten der Gesellschaft

Halle den 13 Juni 1872
Jnfpector u General Agent

Handtücher
liriittiA m 1 smxüvlilt

Meine ganz vorzüglichen
rein leinenen

mit und ohne Appretur
erlaube ich mir als

hiermit bestens zu empfehlen
K A MeääZ kvmeZco

k isiiili KmaiiiiW MMiii
von ÜVIIVII Mauergasse 6 x

empfiehlt seine reiche Auswahl unter
Garantie nnd billiger Preisstelluug

liauäinaun 80I111
gr Steiustr 4 II

il lli ii z ASiiIer Fi pe vrvr
iriii i tl iti i iiKMnisMrimmlli

empfiehlt für Wiederverkäufer und
einzeln sehr billig

0 Itlttkl gr Ulrichsstr 2
Für Schuhmacher

empfiehlt extra gute Lederschwärze
Die LederhanvMng von ZRiix KI

aller Markt 1
Frische Salzbutter a 10 empf

RathhanSgafse 11
N isch von der Presse

Aprikosen zum Einmachen zu verkaufen
im Harten Liebenauerstr 6

WuiA illielin Vei ein
Letzte Serie Zetdsolterie

Höchster Gewinn is, x v
Die Ziehung findet nach der Bestimmung

des Eomitös am 13 14 und 15 November
d I im Königlichen Lolterie Gebäude statt

Ganze Loose 5 2 u halbe Loose ä 1H
sind noch zu haben bei

Franckensstratze 1

Halt Volkstiedcrtasct
Sonntag den 28 Juli Abends 7 Uhr

Abend Liedertafel iu Vvii vn
nachher Ball

Die Wasserfahrt
der BöttchcrgeseUschaft

nach der Rabeniufel finvet Montag den
Juli Nachmittag 3V Uhr vom

Paradies aus statt wozu freundlichst
einladet

der Vorstand

Hallesche
Turner Feuerwehr

fU V/Sonnabend d Ä7 Aoends 8 Uhr

M Uebung
Ä I B 4OSRMontag den 29 Juli zträuzchcli

Poisterarbeiten werden in und außer dem
Hause verfertigt sowie Stuben tapeziert

Mittelstr 13
Daselbst verk b ill 3 Stück kl Handkoffer

Bettfedern werden von F Zöllner gut
gereinigt Bestellungen werveu immer große
Nlrichsstr 28 u kl Mätterstr 9 angenomm

Halle scher Leveus Bersicherungs Vereiu
Der in einem vertragsmäßigen Verbände mit der vriumil Lebeus Ber

cherungs Actieu Gefellschaft zu 8tvttin, stehende Halle fche Lebeus Bersicheruugs
Berein hält Donnerstag den 1 August er Abends 8 Uhr
im Locale des Herrn R Hoffman r Rathhausgasse 14 seine General
Versammlung

Tages Ordnung 1 Rechnungslegung
2 Vorschläge zu Kranken Unterstützungen 12 der Statuten

Halle a S den 26 Juli 1872 Der Vorstand

Einem geehrten Publikum die ergebenste
Anzeige daß ich mich als Hebeamme hier
selbst niedergelassen habe und empfehle ich mich
bei vorkommenden Fällen zur geneigten Be
achtung Lonise Nitzfchke geb Spanneberg

Strohyofsfpitze 14
geprüfte Hebeamme

jiU kelk Brauerei
Merfeburger Chaussee 7

Sonnabend und Sonntag frischen Kirsch
unv Kaffee Kuchen sowie feines Lagerbier

auf Eis ttizx Restaurateur
Mcklm Ielieiihierhl LiiUei

zu ieMcheiPeiii
Souniag den 2v Juli

Nachmittags und Abends

ilitliiiiili ii
Anfang 3i/z Uhr nuv 7 Uhr

Entrse für Herren IVs A Damen 1 A
W Halle

Sonntag T /z Uhr Tanztränzcheu

Heute Sonntag von 4 Uhr ai Tanz
8on tiiA8 reMluiZissi Mi

HU
Llrontag Abend find meine Localuälen für

den Kaufmäuuifcheu Cirkel refervirt
Heife

Der verabredete all der vereinigten Maschinenbauer findet
Sonntag den 28 d Mts im Salon des Neuen Theaters statt

Gute reife Sauerkirschen ohne Stiele kaust

wohnhast bei Reumarkt u Promenadenecke
In der Werkstatt für Stein und Bildhauerei

von 8teinmetzmeister Hallea Swerden 3V Mann tüchtige Gesimsarbeiter bei dauernder Be
schäftigung gesucht

Sonntag den 28 Juli 1872
Zum große Ertm Militck Cmcküt

gegeben von dem Musikcorps des Magdeb Füsilier Neg Nr Z6

HV Ri rA UUZSS fre bkl g L Karten
Nachmittags Z Vs Uhr Abends 8 Uhr

Entrse 2 2 LL

Sonntag den 28 Juli Tanzkränzchen D V

Mittwoch den 31 Juli
Große italienische Nacht Concert Illumination Feuerwerk

KS Die Zwischenpausen werden durch Gesaugvorträge ausgefüllt
Zum Schluß wird Blondin nach der Ruine Gtrbicheustcin bei bengalischer Be

leuchtung laufen Anfang 8 Uhr Entrse i Vt Bier ff Vtt Il li
ür die Rsdaetion verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckers deZ WaisenhyiissZ Hierzu eine Beilage
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